
18. STARNBERGER WOCHENENDE
15./16./17. Juni 2018

„Lust auf Lernen?“
„Wie wachsen  

Schülerinnen und  
Schüler in die Welt?“

TAGUNGSORT

Montessori Schule  
Starnberg
Josef-Fischhaber-Str. 29
82319 Starnberg

VERANSTALTER

IFZE
Institut für Zusammen- 
arbeit im Erziehungs-  
und Bildungsbereich
Berg am Starnberger See

R E F E R E N T i N N E N

Sibylle Haas, ist Dipl. Päd., Kunsttherapeutin und systemische 
Beraterin.

Autorin: „Begeisterung teilen. Lerngeschichten in die Praxis 
tragen“. Verlag das Netz; 
Auflage: Erstauflage (10. November 2016), und „Das Lernen 
feiern. Lerngeschichten aus Neuseeland“, Verlag das Netz; 
Auflage: 1., (6. Februar 2012)

Jutta Kriegleder, Clownfrau und Erziehungsmediatorin, 
Mutter von 3 erwachsenen Kindern.
Workshopangebot: „Clowning trifft Mediation“ - Selbstbe-
wusstsein und Gemeinschaftsfähigkeit entwickeln.
juttakriegleder@web.de

Programm
Das ausführliche Tagungsprogramm und zusätzliche Anmel-
deformulare finden Sie unter www.ifze.de oder Sie fordern 
es beim IFZE an.

Veranstalter
Institut für Zusammenarbeit im Erziehungs- und Bildungs-
bereich e.V. (IFZE)
Seeburgstr. 18, 82335 Berg
Tel.:  081 51 - 953 951, Fax: 081 51 - 50 120
Email: ifze.mail@t-online.de; Internet: www.ifze.de
Wir sind täglich erreichbar von 8.00 bis 9.00 Uhr, sowie 
Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 14.00 Uhr.

Kosten
Wochenende 98 E 
StudentInnen / RentnerInnen erm. 56 E 
Paare 115 E 
Einzelvortrag 40 E
Kinder und Jugendliche 10 E

Anmeldeschluss 15. Juni 2018, 12.00 Uhr
Die Anmeldung ist verbindlich, wenn sowohl die schrift- 
liche Anmeldung als auch die Teilnahmegebühr eingegangen 
sind. Bitte überweisen Sie die entsprechende Teilnahme- 
gebühr auf unser unten genanntes Konto oder erteilen Sie 
eine Abbuchungsgenehmigung. Barzahlung vor Ort an der 
Tageskasse ist ebenfalls möglich.

Prof. Dr. Eva Maria Waibel, Lehrerin, unterrichtete am 
Polytechnischen Lehrgang. Studium der Pädagogik und 
Psychologie, Psychotherapieausbildung in Existenzanalyse 
und Logotherapie (nach Viktor Frankl). Ehem. Dozentin der 
Pädagogischen Viktor Frankl Hochschule in Klagenfurt. 
Mitarbeiterin der Pädagogischen Hochschule Tirol und  
Dozentin im IFZE.
Eva Maria Waibel ist verheiratet, Mutter von zwei erwach-
senen Kindern und Großmutter von drei Enkelkindern.

Autorin:
„Erziehung zum Selbstwert“. BRIGG (1. Mai 2009)
„Erziehung zum Sinn – Sinn der Erziehung“. Taschenbuch 
– 1600 (2011)
„Entwicklung der Person durch offenen Unterricht“. Brigg 
Verlag ein Imprint von Oldenbourg Schulbuchverlag 
GmbH; Auflage: 2 (1. April 2009)
„Motivierte Kinder-authentische Lehrpersonen. Zusammen 
mit Andreas Wurzrainer. Verlag: Beltz Juventa; Auflage: 1 
(15. August 2016)

Dipl.-Päd. VD Andreas Wurzrainer, BEd ist Schulleiter der 
Volksschule Itter, Mitarbeiter der Pädagogischen Hoch-
schule Tirol, im Zentrum für Führungspersonen und Co- 
Institutsleiter des Instituts für Potenzialfokussierte Pädagogik. 
Er ist Entwickler der Potenzialfokussierten Pädagogik, einer 
Pädagogik des gelingenden Umgangs mit Unterschieden 
und Mitautor des Buches „Motivierte Kinder-authentische 
Lehrpersonen“ s.o.

Alexandra Lux, 
Erzieherin mit Montessori-Diplom, Management-Ausbildung 
für Sozial- und Bildungseinrichtungen. Ausbildung am 
nlpK®-Institut Paola Paruschke (jetzt campo molinari) zur 
nlpK®-Trainerin, LernCoach (nlpaed), Trainerin und Coach, 
SAFE® -Mentorin
Die Begleitung der Entwicklung von Kindern und Jugendli-
chen liegt ihr sehr am Herzen, deshalb liegt hier ihr 
Schwerpunkt.  Sie sagt: „ Meine Vision ist eine Schule als 
Lebensraum, in der sich alle Beteiligten wohl und ange-
nommen fühlen. In der eine wertschätzende Haltung und 
Kommunikation herrscht und statt auf Defizite lieber auf 
die Stärken des Individuums geachtet wird und diese  
gefördert werden, damit jede(r) ihre/seine Potenziale ent-
falten und einbringen kann.“

Autorin: „Mut“. Impulse für mehr Mut in der Erziehung, 
myshowVerlag, http://alexandra-lux.de/

Bankverbindung
IBAN: DE 77 7025 0150 0017 1386 60
BIC: BYLADEM 1KMS
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg
Verwendung „Starnberger Wochenende 2018“

TAGUNGSORT

Montessori Schule Starnberg
Josef-Fischhaber-Str. 29, 82319 Starnberg

ANFAHRT
Ab München Hbf mit der S-Bahn S6 nach Starnberg;  
Bahnhof Starnberg-See.
Zu Fuß über die Hanfelder Straße Richtung Kreiskranken-
haus den Berg hoch bis (links) Josef-Fischhaber-Str. 29.
Eine Anfahrtsskizze finden Sie im Internet.

w w w . i f z e . d e

Einladung

V E R E I N  Z U R  F Ö R D E R U N G  D E R  Z U S A M M E N -

          A R B E I T  I M  E R Z I E H U N G S -  U N D  B I L D U N G S B E R E I C H  E . V.

R E F E R E N T i N N E N I N F O R M A T I O N E N

I N F O R M A T I O N E N



E I N L A D U N G

Freitag, 15. Juni 2018

Samstag, 16. Juni 2018

P R O G R A M M P R O G R A M M P R O G R A M M

Liebe Kolleginnen und Kollegen aus Erziehungs- und 
Schulberatung,
Liebe Eltern,
Liebe Lehrerinnen und Lehrer,
Liebe Schülerinnen und Schüler,
Liebe Erzieherinnen und Erzieher,
Liebe Pastoralassistentinnen und Pastoralassistenten,
Liebe Kinderfachärztinnen und Kinderfachärzte,
Liebe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten für 
Kinder und Jugendliche,
Liebe Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen,
Liebe Interessentinnen und Interessenten,

wir laden Sie ein am 18. STARNBERGER WOCHENENDE 
teilzunehmen und die Begegnung mit den angesprochenen 
Berufsgruppen zu suchen, die mit der Begleitung, Unter-
richtung, Erziehung und Therapie von Kindern im Vor-
schul- und Grundschulalter befasst sind.

Diese Zeit ist eine intensive Zeit des Lernens, die wir mit 
zu vielen Leistungsforderungen und Inhaltsvorgaben in 
zu großen Gruppen belasten. Es braucht vielmehr eine 
sorgfältige Beobachtung und Förderung der Begabungen 
und Interessen der Kinder, sowie die Zuwendung und  
Ermutigung, damit ihre Bereitschaft gestärkt wird Bildungs-
angebote aufzunehmen und Gemeinschaftsfähigkeit zu 
entwickeln.

Kinder wachsen mit Neugier in die Welt, wenn sie  
geeignete Spiel- und Lernangebote erhalten und erfahren, 
dass wir ihnen zutrauen nach und nach zu erstarken.

Die Angebote unserer Tagung sollen uns anstoßen die  
Entwicklung im Sinne von Veränderung auch an uns selbst 
wieder mehr in den Blick zu nehmen und unser Bewusst-
sein zu stärken, dass Erziehung und Bildung Zusammen- 
arbeit erfordern. Wir wünschen Ihnen die Bereitschaft, sich 
für die Teilnahme an diesem Angebot zu entscheiden um 
„aufzutanken“.

Wir setzen uns gerne dafür ein: das Organisationsteam

Alexandra Lux, Claudia Heucke, Angelica Schwaiger,  
Britta-Christine Eckert und die TeilnehmerInnen des Kurses 
VII der Weiterbildung zum/zur ErziehungsmediatorIn, für 
den Vorstand des Vereins: Elfie Schloter, Brigitta Berger-
Thüre.

15:30 Uhr – Gesprächsgruppen
17.00 Uhr 

17.00 Uhr Abendbuffet

18.00 Uhr  Filmangebot: „Wunder“ 
 Von: Regisseur: Stephen Chbosky mit Julia  
 Roberts, Owen Wilson und Jacob Tremblay  
 (Angy)

9.30 Uhr – Alexandra Lux im Gespräch mit Elfie Schloter
11.00 Uhr  zum Thema: „Wie wachsen Schülerinnen 

und Schüler in die Welt?“

11 Uhr- Pause
11.15 Uhr 

11.15 Uhr – Gruppengespräche
12.45 Uhr 

13.00 Uhr –  Podiumsgespräch als Ausblick in die Zukunft
14.00 Uhr  von Lernen, Bildung und Erziehung mit  

Alexandra Lux, Angelica Schwaiger, Sigrid 
Stolberg, Daniela Häusele, Brigitta Berger-
Thüre, Sabine Eberlein,  Dr. Sibylle Rollinger, 
Dr. Monika Hintz

16.00 Uhr Beginn der Tagung
 Begrüßung: Frau Alexandra Lux
  Botschaft der Schirmherrin: 
  Frau Simone Fleischmann, Präsidentin des 

BLLV und  Begrüßung durch die Hausherrin 
der Gastgeberschule: Schulleiterin der Grund- 
schule Frau Sigrid Stolberg

17.00 Uhr „Münchner Manifest“ – 
 Lernen im 21. Jahrhundert.“
 Alexandra Lux

18:30 Uhr  Abendimbiss

19:00- Gesprächsgruppen
20:30 Uhr  (Austausch über eine verbesserte Lern- 

motivation von Schülern und Schülerinnen 
durch die referierten Veränderungsvorschläge 
für unser Schulsystem)

9.30 Uhr  Vortrag : “Wie lernen Kinder – orientiert an 
ihren Möglichkeiten, ihrer Persönlichkeit 
und an Fragen nach dem Sinn selbständig 
arbeiten und denken?“

 Dargestellt am Bsp. Der Pädagogik in einer  
 Grundschule in Itter bei Wörgl (A).

  Der Vortrag soll Perspektiven aufzeigen,  wie 
LehrerInnen, ErzieherInnen und Eltern dabei 
unterstützt werden können Kinder Beziehung 
erleben zu lassen, deren Selbstwert zu steigern 
und ihr Lernen als sinnvoll zu erfahren.

  Dipl. Päd., VD Andreas Wurzrainer, Schul-
rektor und Mitarbeiter der Päd. Hochschule 
Tirol und Dr. Eva Maria Waibel, Lehrerin, 
Päd. Hochschule Tirol 

  (Autoren des Buches „Motivierte Kinder – 
authentische Lehrpersonen“)

11.00 Uhr Pause

11.15 Uhr Gesprächsgruppen mit den Referenten

13:00 Uhr Mittagspause
 (Mittagsimbiss im Haus als Angebot)

14.00 Uhr  Vortrag: „Für das Lernen begeistern - Lern-
geschichten verändern den Blick auf das 
Lernen.“ von Frau Sibylle Haas, – Autorin 
des Buches „Das Lernen feiern. Lerngeschichten 
aus Neuseeland“

14.00 Uhr- Parallelangebot für Kindergarten- und Grund- 
16.00 Uhr schulkinder von Jutta Kriegleder, Clownfrau  
 und Erziehungsmediatorin:
 „Clownerie für Kinder“ 
 (bitte die Kinder anmelden!)

14.00 Uhr- Parallelangebot von Andreas Wurzrainer:
16.00 Uhr  Workshop für LehrerInnen: 
  Thema: „Motivierende Leistungsbewertung 

– Das Geschenk der Unterschiede“ 
  Im Workshop sollen motivationsfördernde 

Möglichkeiten für die Bewertung von  
Leistungen in Schule und Beruf beschrieben 
werden. Die Bedeutung von Unterschieds- 
bildungen, von Erfolgen und des Dialogs  
stehen dabei im Vordergrund.

  Mögliche Antworten auf folgende Fragen 
werden erörtert: 

 • Was unterstützt Motivation?

 •  Welche Kooperationsphänomene können 
prinzipiell in Lernsystemen beobachtet wer-
den?

 •  Wie kann Leistungsfreude nachhaltig gestärkt 
werden?

 •  Welche Stolpersteine sollten anders genutzt 
werden?

 •  Welche organisatorischen Voraussetzungen 
sind für diese Strategien erforderlich?

   (Anmeldung für diesen Workshop zusätzlich 
notwendig!)

15:00 Uhr  Pause 

Sonntag, 17. Juni 2018


